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L81704 Baulärm Umgebungslärm Oberösterreich

L82000 Bauordnung

L82004 Bauordnung Oberösterreich

L82304 Abwasser Kanalisation Oberösterreich

001 Verwaltungsrecht allgemein

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §56;

AVG §66 Abs4;

BauO OÖ 1976 §4 Abs1;

BauO OÖ 1976 §7 Abs4;

BauRallg;

VwRallg;

Rechtssatz

Es kommt für die Frage der Anwendbarkeit eines Flächenwidmungsplan nicht darauf an, ob er zum Zeitpunkt der

Bewilligung eines Auszugshauses oder des Abschlusses eines Kaufvertrages oder im Zeitpunkt der Einbringung eines

Antrages auf Bewilligung der Abschreibung des Grundstückes in Geltung gestanden ist. Mangels einer Sonderregelung

in den Vorschriften über die Bewilligung der Abschreibung von Grundstücken gilt der Grundsatz, daß die

letztinstanzliche, in der Sache selbst entscheidende Verwaltungsbehörde das im Zeitpunkt ihrer Entscheidung geltende

Recht anzuwenden hat, ohne Rücksicht darauf, ob etwa der Flächenwidmungsplan zum Zeitpunkt eines

Parteianbringens schon gegolten hat oder nicht (Hinweis E VS 4.5.1977, 898/75, VwSlg 9315 A/1977).
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